
Seniorenarbeit in der Gemeinde  

(Nachbarschaftskreis, Seniorenkreis, 60 Plus …) 

Seniorenarbeit hat in Kirchengemeinden eine lange Tradition.  

Eine eigenverantwortliche, selbst organisierte Arbeit mit Älteren eröffnet 
Gelegenheiten, Menschen neu für Kirche zu interessieren. Für 
ehrenamtliches Engagement bieten sich hier viele Betätigungs- und 
Beteiligungsfelder: von der Nachbarschaftshilfe zum 
Umweltmanagement, von Dorfgesprächen bis zur Senioren-Akademie. 

Die Zeit ohne berufliche Notwendigkeiten eröffnet einen Spielraum, in 
dem neue Erfahrungen gewonnen und Erlebnisse gemacht werden 
können, in den eigenes Wissen und persönliche Fähigkeiten eingebracht 
werden können, die zur Gestaltung des Lebensumfeldes beitragen. 

Die Kreise treffen sich wöchentliche oder monatlich für 2 bis 3 Stunden. 
Eine gewisse Vorbereitungszeit und Referentensuche sollte möglich sein 
oder im Team aufgeteilt werden. 

Bestehende Teams freuen sich auf neue Anregungen oder ein weiterer 
Kreis wird angeboten. 

Das EBW (Erwachsenenbildungswerk) führt jährlich Fortbildungen für 
Kursleitungen durch oder vermittelt Veranstaltungen in der Umgebung.  

 


